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Zollkredite und Kleinhandel
Mit dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Freiherrn

v Thielmann ſind die Agrarier beſonders aus dem Grunde
unzufrieden weil er ihren Wünſchen betreffs Abſchaffung
oder Verzinſung der Zollkredite bisher immer noch
nicht nachgekommen iſt Allerdings ſtellte Herr v Thielmann
am 8 Mat d J die Unſchädlichmachung der Zollkredite im
Rahmen des neuen Zolltarifs in Ausſicht und in weiterem
Verfolg der Angelegenheit hat denn der preußiſche Handels
miniſter im Auguſt von den Vertretungen des Handelsſtandes
Auskunft darüber eingefordert ob für die Stundung der
fälligen Zölle noch ein Bedürfniß vorliege uſw Auſfälliger
weiſe iſt aber derjenigen Jntereſſenvertretung die mit in erfter
Linie von dieſer Frage berührt wird dem Verbande der
Mühlenintereſſenten eine Aufforderung ſich hierüber gutachtlich
zu äußern nicht zugegarigen Der Verband deutſcher Handels
müller hat trotzdem nicht verſäumt ſeiner Anſicht über dieſe
Frage Ausdruck zu geben und in einer an den Reichskanzler
gerichteten Eingabe die bezüglichen Verhältniſſe klar zu legenDie Denkſchrift kommt in der Janplſache zu genau denſelben

Schlüſſen zu denen auch der Verein Berliner Kauflente
und Jnduſtrieller deſſen Anſchauungen über die wichtige Frage
der Zollkredite wir bereits im Leitartikel der Abendausgabe
vom 29 Dez eingehend behandelten gelangt iſt und enthält
werthvolles Material zur Beurtheilung der ſchon ſeit Jahren
heiß umſtrittenen zollpolitiſchen Fragen das hoffentlich auch
vom Grafen Bülow entſprechend beachtet werden wird

Der Behauptung ver Agrarier gegenüber daß durch die
Zollkredite den Jmporteuren eine beſondere Vergünſtigung ge
währt wird ſtellt die Eingabe zunächſt feſt Die Steuern
direkte wie indirekte werden vierteljährlich bezahlt und die
Zölle ſind doch wie man ſich aus jedem Lehrbuch der
Finanzwiſſenſchaft überzeugen kann weiter nichts als eine be
ſondere Art der indirekten Steuern Was für die
gete der Zucker der Branntwein der Tabak
teuer gilt das ſoll für die Zahler der Zölle nicht gelten

Die ſogenannten Zollkredite ſind alſo überhaupt gar keine be
ſonderen Kredite mehr nachdem ihre Friſt nach und nach von
8 auf 3 Monate herabgeſetzt worden iſt ſondern nur die all
gemein übliche Art der Steuerentrichtung Das Gutachten
macht ferner darauf aufmerkſam daß das ganze Geſchäfts
leben ſich darauf eingerichtet hat daß der Großkanfmannſelnen Kunden langfriſige Zahlung gewährt Soweit man

ſonach überhaupt von einem Zollkredit ſprechen kann
kommt derſelbe in letzter Linie dem Kleinh andel und dem
Konſum zu gute Die Aufhebung oder Verzinſung der
Zollkredite würde alſo ganz beſonders den Kleinhandel und den
Konſum treffen Die Aufhebung würde jedenfalls dahin
wirken daß der Jmport in den Händen weniger Groß
kapitaliſten monopoliſirt wird ohne daß dadurch der
Preis der Produkte gehoben wird da es in heutigen Zeit
Häuften und bei den modernen Verkehrsmitteln gleichgiltig iſt
wo und in welchem Lande das überſchießende Getreide liegt in
den Export oder den Jmportländern die Beeinfluſſung der
Preiſe wird ſtets die gleiche ſein

Die Agrarier bezwecken mit ihrer Forderung in dieſer zoll
politiſchen Frage bekanntlich nur die Erſchwerung des
Jmports von ausländiſchem Getreide obwohl dieſes zur
Herſtellung beſtimmter namentlich beſſerer Mehlforten
für die Mühlen ganz unentbehrlich iſt Wollte man den
Jmport des ausländiſchen Getreides erſchweren dann würden
die beſſeren Mehle die der verfeinerte Geſchmack Deutſchlands
nicht mehr entbehren kann in großen Mengen importirt werden
auch wenn man noch ſo v Mehlzölle einführte Dadurch
würde aber eine unerträgliche Belaſtung des Publikums verurſacht
während andererſeits unſere Mühlen und ebenſo auch die
Land wirthſchaft außerordentlich geſchädigt würden
Die Zollkredite begünſtigen nach agrariſcher Behauplung die
Küſtenmühlen gegenüber den Binnenmühlen Die Aufhebung
der Zollkredite würde nun aber wie die Eingabe ebenfalls
überzeugend nachweiſt gerade für die Binnenmühlen am
ungünſtigſten wirken Während nämlich die an den See
häfen gelegenen Mühlen auch während des Winters jederzeit
fremdes Getreide beziehen können müſſen diejenigen Binnen
mühleu die in dicht bevölkerten Gegenden liegen wo ſie nicht
genügend inländiſches Getreide bekommen können oder in
Gegenden wo nicht genügend kleberreiches Getreide gebaut
wird ſich für den Winter auf 6 Mongte mit Vorrath
decken Sie müſſen alſo das Getreide weit länger lagern
als die Zollzahlungsfriſt beträgt Würden die Zollkredite auf
gehoben ſo müßten die Binnenmühlen große und kleine den
Zoll 6 Monate auslegen ehe ſie ihr Mehl in den Konſum
oder zur Ausfuhr bringen können Den Hauptſchaden
hätten demnach die Binnenmühlen zu tragen

Das ſind unſeres Erachtens durchaus zutreffende Argumente
gegen die bekaunten agrariſchen Behauptungen deren Schwer
gewicht ſich auch der Herr Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
nicht wird entziehen können und die dazu führen ſolllen daß

,r

kammer kann ein beſonders werthvolles Gutachten darüber in
die Wagſchale legen wie weit wir von einer wirthſchaftlichen
Depreſſion zu reden berechtigt ſind Nach dem Jahresbericht
kann die in manchen Jnduſtriezweigen eingetretene Einſchränkung
nichts Ueberraſchendes bieten Ueberraſchend mußte vielmehr
nur die Plötzlichkeit und Schärfe wirken mit der der Stimmungs
umſchwung eintrat und dieſer Plötzlichkeit und Schärfe iſt es
denn auch hauptſächlich zuzuſchreiben daß wir ſtatt lediglich in
ein langſameres Tempo der Gewerbethätigkeit in eine Stockung
derſelben gerathen ſind Wie lange dieſe Stockung andauern und
wie weit ſie ſich erſtrecken wird läßt ſich zur Zeit nicht über
ſehen Zu ernſteren Befürchtungen hinſichtlich der Weiterentwick
lung der Dinge bietet aber die Situation vorläufig wenigſtens
keine ausreichende Veranlaſſung denn die vorhandene Stockung
iſt in der Hauptſache nicht auf einſchneidende Veränderungen in
den Verhältniſſen der maßgebenden Jnduſtriezweige wie in den
wirthſchaftlichen und induſtriellen Verhältniſſen der auf gewerb
lichem Gebiet miteinander konkurrirenden Staaten überhaupt
zurückzuführen ſondern ſie iſt als eine Begleiterſcheinung der
naturgemäßen Reaktion aufzufaſſen die den ſpekulativen Ueber
treibungen in Jnduſtrie und Montanpapieren folgte Ueber
dieſe Stockung ſpricht ſich der Bericht des Näheren wie folgt
aus

Ob die Stockung eine nur vorübergehende ſein wird oder
ob ſie ſchon den Keim eines weiteren Rückganges in ſich
trägt läßt ſich ſelbſtverſtändlich ſchon wegen des Umſtandes
daß unſere gewerbliche Thätigkeit in hohem Maße von der
Geſtaltung der Dinge in Trausvaal und China abhänugt nicht
mit Sicherheit vorherſagen So viel darf aber wohl behauptet
werden daß wenn auch die Spekulation und ihre Ueber
treibungen von dem Stimmungsumſchlag auf das Empfind
lichſte getroffen worden ſind ſo zwar daß nicht mit Unrecht
von einer Papierkriſis geſprochen wurde doch in der Induſtrie
ſelbſt von einer wirklichen Kriſis zur Zeit nicht die Rede ſein
kann im Gegentheil iſt deren Grundlage nach Beſeitigung
der hohen wirthſchaftlichen Spannung und nach Ausſcheldung
mancher ſpekulativen Elemente heute vielleicht als gefünder zu
erachten als vordem wo auf allen Gebieten Uebertreibung
herrſchte Da ferner unſeres Erachtens ein thatſächlicher
Bedarf vorhanden iſt der in abſehbarer Zeit Befriedigung
erheiſchen wird ſo erſcheint uns die Erwartung keineswegs
ausſichtslos daß dem gegenwärtigen Stillſtand dem
nächſt wieder durch eine ſtärkere Nachfrage eine Be
lebung des Marktes folgen wird

An eine Kriſis wird hiernach alſo in den Kreiſen großer
Jnduſtriezweige nicht recht geglaubt Hat doch das Rheiniſch
Weſtfäliſche Kohlenſyndikat für das erſte Viertelzahr die
Kohlenförderung in derſelben Höhe ſtattfinden laſſen wie im
ſelben Zeitraum des Vorjahrs Dem Shyndikate ſagt natürlich
der Eſſener Bericht nur Gutes nach Nur ihm verdanken es die
heutigen Zuſtände der Jnduſtrie daß ſie noch verhältnißmäßig
wenig von den Vorgängen an der Börſe berührt worden und
geſund ſind Natürlich wird die Schuld an den hohen Koblen
preiſen auf die Schultern der gewiſſenloſen Händler abgewälzt
da ja ein Syndikat in ſeiner ganzen Uneigennützigkeit in der
Preisſteigerung ſehr maßvoll vorgegangen iſt Ueber weitere

ſegensreiche Thätigkeit der Syndikate macht der Bericht noch
folgende Angaben

Sicher iſt daß dem mäßigenden Einfluß der Syndikate in
der Zeit der aufſteigenden wirthſchaftlichen Bewegung es
hauptſächlich zugeſchrieben werden muß wenn wir heute auf
eine günſtige Konjunktur von ſolch langer Dauer zurückblicken
können Wir halten uns für berechtigt hieraus die Hoffnung
zu ſchöpfen daß die Syndikate auch wenn wider Erwarten
die wirthſchaftliche Bewegung eine rückläufige werden ſollte
ihrer weiteren Aufgabe durch feſtes Zuſammenhalten aller in
Betracht kommenden Faktoren und durch Verhütung eines
zügellofen Angebotes die rücklänfige Bewegung zu verlangſamen
Der Zuſammenbruch zu verhüten ſich gewachſen zeigen
werden

Danach ſcheint man über den Stillſtand anf induſtriellem Ge
biete doch nicht ganz ſo unbeſorgt zu ſein wie es weiter vorn
den Anſchein hatte Jntereſſant iſt wie die Eſſener Handels
kammer die Stockung zu überwinden ſucht Zunächſt lenkt der
Bericht die Aufmerkſamkeit auf eine ſtärkere Pflege der
Auslandsbeziehungen Dieſe wiederum kann nur in die
Wege geleitet werden durch Ermäßigung auf dem Ge
biete des Gütertarifweſens und durch die Durch
führung der verſchiedenen Kanalproiekte Ueber
die Verwirklichung der letzteren äußert der Bericht

Leider iſt die Kanung daß die Wiedervorlegung der
Kanalvorlage bereits in der vorigen Seſſion des Landtages
erfolgen würde nicht in Erfüllung gegangen Wenn nun wie
verlanutet die Dirreirbrinze dieſer Vorlage in erweiterter
und mannigfache von gegneriſcher Seite geltend gemachte Be
denken beſeitigender Form für die nahe bevorſtehende Seſſion
des Landtages in ſicherer Ausſicht ſteht ſo wollen wir nicht
verfehlen unter Hinweis auf die von Jahr zu Jahr zunehmen
den Schwierigkeiten welche ſich der Bewältigung des Verkehrs
im rheiniſch weſtfäliſchen Revier en enieeuen auch an
dieſer Stelle dem dringenden Wunſche Ansdruck zu

nationale Arbeit jeder Art ausreichend ſchützeim Jutereſſe einer gedeihlichen Fortentwickelung des deut en

Wirthſchaftslebens unbedingt geboten iſt und ſie iſt der Ueber
Zzeugung daß die Regierung mit den bislang von ihr er
griffenen Maßnahmen den richtigen Weg zur Erreichung
dieſes Zieles beſchritten hat Wie dieſes Ziel weiter zu ver
folgen iſt ob ſich daſſelbe erreichen läßt auf Grundlage eines
einheitlichen Zolltagrifs oder ob es nothwendig ſein wird zur
Wahruug der in Frage kommenden Intereſſen auf Grundlage
eines Doppeltarifs zu verhandeln glaubt die Handelskammer
zweckmäßig der Entſcheidung derjenigen Organe überlaſſen zu

nkgebe a edlen Verhandlungen
führen und zu einem dem Gedeihen unſerer produktiStände förderlichen Abſchluß zu bringen wen

Wir befürchten daß die Eſſener Handelskammer allzu leicht
herzig der größeren Weisheit der betreffenden Organe vertraut
Wenn es der Kammer ernſtlich darum zu thun iſt einer wirth
ſchaftlichen Depreſſion wirkungsvoll entgegen zu arbeiten kann
ſie den Agrariern keine Zugeſtändniſſe machen Sie thut dies
leider indem ſie den Doppeltarif nicht verwirft und mit höheren
Zöllen liebäugelt Beides aber ſteht dem Abſchluß neuer
Handelsverträge hindernd im Wege

Der Doktor Titel
Das Promotionsweſen unſerer Univerſitäten unter

zieht der bekannte Nationalökonom Dr G Cohn im neueſten
Hefte der Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik einer
Betrachtung Der Göttinger Gelehrte behandelt die Frage von
einem anderen Standpunkte aus als dies bisher geſchehen er
giebt wohl zu daß mancherlei aus alter Zeit überkommene
Mißbräuchliche unſerem Promotionsweſen anhaftet aber das
Ganze der Jnſtitution fällt nach ihm damit noch nicht dahin

Ueberkommen aus der geſchichtlichen Entwicklung der
Univerſitäten iſt der Charakter des akademiſchen Grades als
einer Abſtempelung des Studirten der mit ihm eine Anweiſung
auf die nützliche Verwerthung ſeiner Kenntniſſe im praktiſchen
Leben erhält Der Titel eines Dr juris der heutzutageerworben wird um beiſpielsweiſe in der Welt der Vanken
und der Aktiengeſellſchaften ſeinem Jnhaber ein Fortkommen zu
ſichern iſt keineswegs modern gedacht gerade ſo denkt das
Mittelalter über den Werth des akademlſchen Grades Aber
gegenüber dem Zuſtande der alten Zeit hat der moderne Staat
und ſein Prüfungsweſen ſehr erhebliche Aenderungen herbek
geführt Je länger deſto mehr iſt an die Stelle der akademiſchen
Grade als der Befähigungsnachweiſe für die Ausübung ſtudirter
Berufsarten die ſtaatliche Organiſation des Examenweſens
getreten ſür den ſtaatlichen Gerichts und Verwaltungsdienſt
für die kirchlichen Aemter für die Ausübung der ärztlichen
Praxis für den Lehrerberuf Nicht ſo ſteht es für manche
anderen Berufsarten Jnfolge der neueren Entwicklung der
Wiſſenſchaften des Studiums und des Berufes iſt das Be
dürfniß nach öffentlichen Befähigungsnachweiſen entſtanden
die vom Staat deshalb noch nicht in ſeinen Bereich gezogen
wurden weil ſie für nichtſtaatliche Anſtellungen verlangt
werden Als hervorragendes Beiſpiel iſt in dieſer Beziehung
die chemiſche Technik zu nennen die mangels einer Staats
prüfüng durch das Diplom des Promovirten für die Praxis
ſich ausweiſt Ein anderes Beiſpiel bieten die Staats und
Wirthſchaftswiſſenſchaften Jhr Studium hat ſich für die
Zwecke des preußiſchen Sktagatsdienſtes bisher ſehr wenig
geltend zu machen gewußt deſto mehr für Jntereſſenverbände
für Handels Gewerbe Landwirthſchaftskammern für Bank
und Verſicherungsinſtitute für die Journaliſtit 2c Ein ſtagt
lich geregelter und abgeſchloſſener Studiengang iſt dafür bis
jetzt in Preußen um ſo wentiger vorhanden geweſen als der
Staatsdienſt ſelbſt ein Bedürfniß für ſeine eigenen Zwecke
nicht anerkannt hat Daher mußte fich das Bedürfni
in anderen Formen Befriedigung ſchaffen Und das i
in ähnlicher Weiſe wie bei den Chemikern durch den
freien Studiengang unſerer Fakultäten geſchehen Das
Doktordiplom iſt der Befähigungsausweis für die Lauf
bahn eines ſtudirten Beamten der oben bezeichneten
Jntereſſenverbände uſw geworden Für ſolche Zwecke wird
ſich die Promotion wahrſcheinlich nicht nur behaupten ſondern
auch noch weiter entwickeln Neben den Promotionen dieſer
Art bleiben noch diejenigen übrig die von der Höhe der
akademiſchen Wiſſenſchaft und ihres Betriebes als der eigent
liche Kern des Promotlonsweſens bezeichnet zu werden pflegen
es ſind die wiſſenſchaftlichen Arbeiten die keluen anderen Zweck
verfolgen als den Gang der akademiſchen Studien in einem
beſtimmten Fache durch eine ſelbſtändige Forſchung abzuſch ließen
und den Skempel der wiſſenſchaftlichen Selbſtändigkeit in dem
Doktordiplom zu erhalten Auch dieſe Gruppe der Promotionen
wird für alle Zeit Bedeutung und Rang behaupten Jn dem
ſelben Grade in dem ſie ſich auddehnt wird der fiskaliſche
Charakter der Doktorpromotion ans den deutſchen Fakultäten
verſchwinden um derjenigen Form der Prüfungegebühren Platz
z machen die dem heutigen Staate angemeſſen iſt und auf die

auer vor der Welt ſich ſehen laſſen kann,

Politiſches
Die angebliche Beſtechung deutſcher Blätter und

anderer nicht bekannter Stellen durch die in Südafrika hervor
ragend intereſſirte engliſche De Beers Geſellſchaft wird

geben daß der Landtag den Vorſchlägen der Regierung in endlich auch nachdem ſich die Köln Ztg die von einigen
eine Zuſtimmung nicht länger vorenthalten und Seiten verdächtigt vor in ſcharfen Auseinanderſetzungen gegen
aß die Durchführung der einzelnen Projekte mit Energle in die Lelpz N Nachr und ihren von ſelbſt mit ſeinem Namen

Angriff genommen werden möge
dieſe Forderungen der Agrarier endlich einmal klipp und klar
zurüickgewieſen werden
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Dentſches Reich
Die wirthſchaftliche Depreſſion

Die wirlhſchaſtlichen Ausſichten für die nächſte Zeit macht der
Jahresbericht der Eſſener Handelskammer zum Gegenſtand
einer ausführlichen Abbandlung die auch die Zuſtände anßerbalb

es Handelskammerbezirkes in den Krels ihrer Betrachtungen
sSieht Gerade ein ſo bedeutendes Jnduſtriecentrum als die
Müngſte Großſladt es ſſt hat für die Schwankungen des Wirth
chaſteharlles ein ſubtileres Empfinden Die Eſſener Handels

erſter Stelle zu nennenden eng lbe Kanal
es ſich für unſer Revier hauptſächli
kanaliſirung für welche nachdem der Saarbezi

Abgeſehen von dem an hervorgetretenen Gewährsmann Dr Paul Liman in BVerlin
andelt gewandt hat die Gerichte beſchäftigen Dr Liman erklärt näm

um die Frage der Moſel r eennger deſelnen früheren lich daß er gegen die Köln Ztg die ihn als Verleumder

Widerſpruch hat fallen laſſen die Wege jetzt geebnet er
zeichnet hat Beleidigungsklage erheben werde in der

ſcheinen

Vorwärtsſchreiten von Jnduſtrie und Handel wie für
geſunde Fortentwicklung unſeres geſammten Wirthſchaftsle

Regelung der handelspolitiſchen Beziehungen In dieſer B
ziehnng heißt es in dem Bericht

Stand n da uß von Haauf thun

Von der einſchneldenſten Bedeukung für ein ſtetigeb und e
eiue

überhaupt iſt natürlich die Frage einer zweckentſprechenden

el verträgen
Di delsk den Kreis Eſſen ſteht auf demEuoneeeſchſt lange Zeit mit Zöllen welche die

Hoffnung daß auf dieſem Wege eine Klarſtellung der die Oeffent
Achteit intereſſirenden Fragen erfolgen werde Des weiteren
ſchreibt Dr Liman in den Leipz N Nachr

Jnzwiſchen theilt das Kl Jouxn mlt daß es in den
Beſih zweier Jahresberichte der De VBeers Comp gelangt ſetdie eine Angaben g ätigen Nach ſeiner Wir

n endigen dieſe Verichte mit dem 30 Juni 1899 Meine
ehanptungen beziehen edoch ausdrücklich wie auch daßenannte Vait ehrlich zugiebt auf daß r te Semeſter

899 auf die Zeit in der es die genannte Company intereſſtren
konnte in Deutſchland ſich eine ſtarke Poſition zu ſichern
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fedoch das Kl bemerlt daß die De Biers Company Kirche und SchuleSemeſlralberichte überhaupt nicht bherausgebe ſo habe ich bereits ſeſigeſtelli daß es ſich um elnen diskreten nur wenigen r eeee re r für Stplve riäumnifſe in
ällen ein Entſcheld desPerſonen zugängllchen ded handelt Dieſer Bericht die Kommergerichis als ſepier dieriſt aitigen h h

eidesſtallliche Erklärung des Folgenden liegt vor mirbildet ein Heſt mit den Wappen der Company bein We c e r en die Entſchuldigung mündlich
als Haupt in der Form der gewöhnlichen engliſchen Amls

Verwaltung und Rechtspfege
blätter in dem die betreſſenden Zahlen ſtanden Er trägt
die Unterſchriſt Lionel Philipps und befand ſich im
Gouvernementsgebände zu Prätorla Der Herr Nachdem es offiziöſe Ankündigungen als ſicher haben er
der ihn mir dem eldesſtatllich Verſichernden zeigte iſt ſcheinen laſſen daß der ſeit Jahren ſchon innerhalb der
Gouvernementsbeamter und heißt Sluyter er Bericht Regierung ventilirte Plan der Beſtellung eines Ober
wurde mir vorgelegt init etwa folgenden Worten Kyt watpräſidenten für Berlin jeßt ſeiner Verwirklichung ent

h g Kule e en gegengeſührt werden ſoll iſt in den Berliner Blättern die anbe i dieſer Neuregelung der Dinge naturgemäß am meiſten betheiligtöſen Strelch geſpielt hebben Einen Eid über meine Mit g gthellungen nehme ich jederzeit frendig an ſind eine lebhafte Auseinanderſetzung in Fluß gerathen Die
Weitere Klarſtellungen behalte ich mir für die Gerichts liberalen und demokratiſchen Organe befürchten nicht mit Unverhandlungen dor recht daß die Gründung eines Oberpräſidiums für Berlin nichts

Dieſem gerichtlichen Austrag der Affaire wird man ohne Zweifel anderes zu bedenten haben werde als eine weitere Beein
überall mit großem Intereſſe entgegenſehen trächtigung des Selbſtverwaltungsrechtes und dieſe

9 Jm Kalender des Deutſchen Flottenverelns für 1901 her Beſorgniß wird ganz gewiß nicht gemindert durch die Art in der J
a eben vom Contreadmiral z D Plüddemann findet ſich die Krenzztg ihr entgegentritt Nach ihr ſollen nicht grundſätza Stelle e D 9 v ſi ſich liche Aenderungen in der Abgrenzung der Beſugniſſe der ſtaat

lichen Anſſichtsbehörden und der ſtädtiſchen Körperſchaſten ein
r c 3 treten aber ein lediglich für Berlin beſtimmter Oberpräſident

auf ihre Fahne ſchrieben kann nicht beſonders verwundern werde die bereits beſtehenden Aufſichtsrechte des Staates
haben doch dochentwickelte Kulturſlggten in der antiſemi gegenüber der Stadtgemeinde intenſiver handhaben
tiſchen Bewegung analoge Vorgänge können als ein Beamter der zugleich die Aufſicht über die ganze

Das iſt ein vortrefflicher Hieb und wie ſehr er geſeſſen hat be Provinz Brandenburg zu führen habe Bei den Berliner
weiſt der Eifer und Zorn mit welcher die geſammte antiſemi Stadiverordneten habe mehr und mehr der Gedanke Platz ge
tiſche Preſſe den Kalender und ſeinen Herausgeber zerzauſt griffen daß die geſetzlichen Beſtimmungen des ſtaatlichen Auf

Bei dem Titel und Ordensregen der ſich am Neu ſichtsrechtes gegenüber den Gemeinden für Berlin nicht vor
jahrstage von München aus über die Wittelsbachſchen Lande handen ſind Das iſt deutlich genng und wenn in der That
ergoſſen hat glaudt das geſinnungstüchtige bayeriſche Centrum dieſe Abſicht bei der Organlſationsänderung obwaltet dann
n ſchlecht weggekommen ſein Die öln Volksztg erhält wäre ihr einziger Zweck die Schmälernung der Selbſtverwaliungſolgenden glogein aus Minden Daß das Auſſichtsrecht der Berliner Kommnne gegenüber nicht

ſicht zwel ſondern vier Abgeordnete der Centrumspartei intenſiv genug gehandhabt werde trifft durchaus nicht zu und

Schädler und Reed auch noch Stadipfarrer Dr Weißenhagen Anſſichtsbehörde im Streit um den Friedhof der Märzgefallenen
und Bürgermeiſter Blitner Die liberale Preſſe betont daß bei der Zuſammenſetzung der ſtädtiſchen Schulkommiſſion u a m
nur ein lberaler Abgeordneter ausgezeichnet wurde Kleophas zu erinnern um das Gegentheil zu beweiſen Von Selbſt
Schmitt der Oekonomlerath wurde Dem Centzum wäre ein verwaltung war da herzlich wenig zu verſpüren Will die
r a e e Die 2 die Regierung da noch eine ſchärfere Tonart einführen ſo könnteHahn im Korbe au höheren Neujahrsauszeich die Abſicht nur ſein die Selbftverwallung vollends herabzudrücken

e t e r e r Es iſt unter dieſen Umſtänden nur zu berechtigt wenn die an
nach ſtehender Gepflogenheit hätte erwarten können diejenige j gekündigte Neunerung einem ſtarken Mißtrauen begegnet
des Kammerpräſidenten iſt ausgeblieben Warum Während man allenthalben wo freies Denken und freles

Noch kläglicher klingt eine andere Zuſchrift in der dem Kummer Urtheil eine Stätte gefunden haben die ſtaatliche Theater
des Centrums wie folgt Luſt gemacht wird Die Taktik kleine Cenſur vor allem aber die Art ihrer Handhabung auf das
Geſchenke erhalten die Freundſchaft entſpricht ja den Zwecken Entſchiedenſte verurtheilt hat man in der gut ultramontanen
eines Geſchäſtsminiſterinms Aber es iſt fatal daß die großen Stadt Trier an dieſer Art Cenſur noch nicht genug Das
Geſchenke ſtets den Liberalen zufallen dortige Stadtverordneten Kolleginm faßte nämlich den Beſchluß

hege r s r einzuſetzenSolkswirthſchaftliches e darüber zu wachen hat daß in dem Theater zu Trier kein
z Stück aufgeführt wird das dem Kunſtſinn der Moral und denAnläßlich einer Beſprechung der Pfandbriefegrifts in guten Sitten der Bürger Triers Schaden zufügen könnte Be

der neueſten Nummer der Nation macht der Syndikus des
AetteſtenKollegiums der Berliner Kaufmannſchaft Heinrich gründet wurde dieſer Beſchluß mit der Erwägung daß das was
Dove auf einen bemerkenswerthen Vorgang aufmerkſam Es ſich für Berlin ſchicke nicht immer für Trier paſſe Das
muß ſo führt Dove aus dem Aberglauben entgegengetreten könnte wohl zutreffen Trier muß möglichſt dunkel gehalten
werden als böte die Pfandbrliefſchuld als ſolche eine dinglich e werden
Sicherheit welche von der Prüfung der konkreten Verhältniſſe

z Spteune r le u kew Surch die maßgebenden Faktoren genährt er die in der Eine neue Vermehrung der Gewerbeaufſichts
Korreſpondenz der Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin heamten ſoll im nächſten tveröffentlichte Korreſpondenz zwiſchen dem preußiſchen Handels Durch die n dem 1 n ekea el er e

minſter und der kauſmänniſchen Vertretung verfolgt wirddaraus entnehmen wie die letztere ſtets grundſätzüch der Be beſtimmung zur Gewerbeordnungsnovelle wonach gewiſſe
freiung der Pfandbrieſ Anſtalten bei Einſührung von Pfand Arbelterſchutzbeſtimmungen der Fabriken auch auf die Arbeiter
briefen in den Börſenverkehr von der Einreichung eines in Werkſtätten mit Motorenbetrieb zur Anwendung
Profpektes widerſtiebt bat Sie hat immer und immer wieder gelangen iſt den gewerblichen Aufſichtsbeamten ein neues
ihren prinzipiellen Standpunkt betont wonach das Publikum in Thätigkeitsgebiet zugewieſen das eine Vermehrung der Arbeits
den Stand geſest werden müſſe die für die Beurtheilung des kräfte nothwendig erſcheinen käßt Jn den letzten Jahren iſt
Werthes der Schuldverſchreibungen weſentlichen Thatumſtände ähri inkennen zu lernen was um ſo mehr der Fall ſei als die a e l Lebelmütig jährlich die Zahl dieſer Beamten ver

edieſer Werthpapiere regelmäßig zu demjenigen Theile e e
Publikums gehörten welchem es lediglich auf eine ſichere Heer und Flotte
Kapitalsanlage ankomme Aber bis in die neueſte Zeit bis zumErlaß des Hhpothekengeſetzes ſind dieſe trotz ihrer Ausſichts Der Vervollkommnung der Bewaffnung der Armee
loſigkeit unermädlich wiederholten Warnungen ungehört verhallt widmet unſere Milltärverwaltung jetzt anſcheinend ganz be
die Befreiung iſt trotzdem ausgeſprochen worden Fragt man ſondere Aufmerkſamkeit So wird beabſichtigt das Maſchinen
nach den Gründen ſo iſt ſchwer ein anderer zu finden als die gewehr noch allgemeiner als es ſeither der Fall war
alte und befeſtigte Ehrſurcht preußziſcher Behörden vor allem ſeinzuführen und man iſt in techniſchen Kreiſen deshalb jetzt damit
was irgendwie mit Grundbeſitz zuſammenhängt Muß es doch beſchäſtigt ſowohl für dieſe neue Waffe als auch für das Jn
auch ſonderbar berühren daß in Preußen der Miniſter für fanteriegewehr ein und dieſelbe Patrone herzuſtellen Das

a r nern Kaliber der beiden Feuerwaffen iſt das gleiche die Patronen
ſtädtiſchen Grundbeſitzes dienenden Jnſlitute bildet Gerade bei hülſe iſt indeß bei dem Geſchoß des Maſchinengewehres von dem
dieſen Papieren aber erſcheint die Information des Publikums des Jnfanteriegewehres verſchleden Die Eigenart des ſerſteren
weſentlich weil ihnen der eigentliche Börſenmarkt fehlt der das ungeheuer ſchnelle Abſeuern bedingt ein anderes Metall zur
Kurs daher unter regelmäßigen Verhältniſſen nicht die Werth Hülſe als bei dem Jnfanterlegewehr Die Verſuche zur Er
bemeſſung wie ſie ſich aus dem Verhäliniß von Angebot und indung eines Einheitsgeſchoſſes werden in der Munitions
Nachfrage ergiebt darſtellt vielmehr durch die Aufnahme der jabrik zu Spandau gemacht während in der Gewehrprüfungs

Soziale Angelegenheiten

ch ſelten der aus kommiſſion zu Ruhleben bei Spandau fortgeſetzt Probeſchießen
mit dem Maximgewehr ſtattfindet Erſt wenn die GeſchoßfrageJn Schiffahrtekreifen hält man nach der Stelgerung welche gelöſt iſt und noch andere mit der praktiſchen Anwendung der

der Verkehr auf dem Kaiſer Wilhelmskanal im Dihimgewehre verbund beſondere Umſtände divorigen Jahre genommen hat den Zeitpunlt für nicht mehr arimgewehre verbundene ondere Umſtände hinreichen
ſern zu welchem die Deckung der Betriebskoſten durch geklärt ſind wirb nach dem B die allgemeine Ein
die regulären Einnahmen erreicht ſein wird Dieſer führung dieſer Waffe bewerkſtelligt werden
Anſchaunng huldigt man auch in Regierungskreiſen wie aus der
Bemeſſung der Einnahmen und Ausgaben im Etatsentwurf für1501 am beſten erſichtlich iſt Einer auf 2,298,437 Mark ver Ansland
anſchlogten Ausgabe für das Kanalamt ſteht eine Einnahme von

a Bart ge a e 3 n ver 2 Der ſüdafrikauiſche Kriegende Zahlen über den Kanalverkehr noch n or jedoerf herz dem damit gerechnet werden das er ſs gegen ſanft et e diäeeer verücn Reh vie
über Ie99 wieder bedeutend gehoben hat und daß die Einnahmen ort und in Simonstown gefangen gehaltenen Buren auf die
dementſprechend geſtiegen ſind Es darf deshalb auch wohl Schiffe zu führen damit ſie nicht dem heranrückenden Feinde in
darauf gehofft werden daß der Etatsanſatz der Kanaleinnahme die Hände ſallen Charatteriſtiſch für die Silnation iſt auch die
ſär 1903 der nur mit 20 Proz böber als der für 1000 berechnet Ertiärung Lord Kitchener s daß er nicht in der Lage
iſt von der Wirklichkeit noch übertroffen werden wird ſei die Minen zu ſchützen und dies den Eigenthümern

Zoll freiheit für Mineralöl zu Motorenbetrieb er überlaſſen müſſe Die Minendiſtrikte von Johannesburg waren
bitten die Firmen Lrupp Vereinigte Maſchinenfabriken Augsburg ſchon längſt nicht mehr ſicher vor den Buren wie ſich aus unſerer
und Moſchinengeſellſchoft Nürnberg vom Bundesrath Darüber kürzlichen Meldung über die Zerſtörung von Maſchinerien für
erregt ſich die Diſch Agrarkorr den Grubenbetrieb ergab Daß es ſich dabei nicht um einen

Die Zukunft des deutſchen Brennerelgewerbes baſirt vor einzelnen Vorfall handelt ergiebt ſich jetzt aus ber Verkündigungnen auf einer nochhaltigen Stelgerung des Spiri Kitchener z daß er nicht mehr für die Sicherheit der Minen
tusverbrauchs zu gewerblichen Zwecken insbeſondere für garautiren lönne
Motorenbetrieb Eine Zollbefreiung der außländiſchen Die Frau des Burengenerals Dewet befand ſich wie
Motorbetriebsſtoffe wärde aber die bezügliche Verwendung wir einem im Hamb Fremdenbl veröffentlichten Briefe ent
des heimiſchen Spiritus arg beeinträchtigen Eine ſolche Be nehmen zu fang Dezember in Johannesburg r ihrer

uſtigung der auf ausländiſchen ebsſtoffen baſirenden Söhne kämpfen noch mit ihrem Vater und einer
otoren Induſtrie iſt durch nichts gerechtfertigt das Jntereſſe Frau Dewet äußerte m folgendermaßen ch ſah meinen

der heimiſchen Produktion ſteht doch wahrlich ſehr ann nur einmal ſeit n des Krieges Unſer Haus und
über dem privaten Unternehmerintereſſe jener drei überaus unſere Farm wurden von u zerſtört unſer Vieh
alänzend ſitnirten Meſchlnenfabriken n und mit meinen ſieben Kindern von Platz zuomme
e günſel r enden Ma abriken chl ir haben weder Zeug noch Schuhe abere e n Z e u e wut u e e e Jan Sachen beſommen Es bandet ſich do ie

Minerals zu Motorenbetrl
das Spiritas Intereſſe der
ichlag ben

te mir d er Rennbahn hler7 e a u u r um a und Kinder unterus n und fügte 3 den r nur Malsmehl und Waſſer
men würden So hoffen die Engländer uns zu veranlaſſen

v

c niat den

daß wir unſeren Männern rathen den Kampf anſ zugeben 9die Frage ob Frau Dewet es nd für rathfam fände achte
geben ſagte ſie mit Nachdruck Niemals und wenn alt
unſere Männer getödtet würden Die Engländer hab
uns unſere Häuſer und Farmen zerſtört unſer Vieh genommen
die Fruchtbäume zerſchlagen ſelbſt die Hühner die ſie nicht nie
nehmen konnten haben ſie getödtet und wenn ſie auch nur ein e
Woche alt waren Wir haben keine Heimath mehr wir ſt
xulnirt Um unſer Land wollen wir kämpfen

lange rig en ken on der weiz hat eine Sammlung für die Buywittwen und Waiſen innerhalb zweier Wochen 75,000 ich
ergeben Davon wurden in Zürich und BVaſel allein je
26,000 und 21,000 Fres aufgebracht

Deg Oeſterreich Nugarn
e Reichsrathswahlen der fünſten Kurle habenPartelen die im natlonalen Streite in erſter Linie den

meiſten Zuwachs gebracht Die Deutſchnatlonalen haben
in Böhmen den Sozialdemokraten eine Anzahl Mandate
abgenommen und die tſchechiſch nationalen Arbeiter haben
ich aus den Jnduſtriebezirken theilweiſe auch auf Koſten der

Jungtſchechen rekrutirt Dagegen haben die Sozialdemokraten in
Niederöſterreich in dielLueger ſchen Wälle Breſche gelegt und haben
in Wien ſelbſt zwei Sitze im erſten Anlauf genommen während
ſie um den dritten mit den ChriſtlichSozialen noch in der Stich
wahl ringen müſſen Jhr Sieg in Wien bedeutet eine ernſie
Schlappe für die Chriſtlich Sozialen wo Lueger beſonders für
Losgeher und Blielohlawek ſehr entſchleden eintrat Es wurden
in Wien nur zwei Chriſtlich Soziale Lneger und Axmann

r Ueberall iſt ein Rückgang der chriſtlich ſozialen
timmen zu bemerken Das Ergebniß der De lehrt daß es

verkehrt iſt die nationalen Probleme in Oeſterreich geringſchätzig zu behandeln und die ſozialen und wirihſchaſllichen
Sorgen gegen ſie auszuſpielen bevor nicht die Nationalitäten
frage deren Kern und Angelpunkt die Sprachenfrage und ins
beſondere dle geſetzliche Sicherung der deutſchen Staats
ſprache iſt zu einer e Löſung gelangt iſt kann an
eine ungeſtörte ſtetige Arbeit auf wirthſchaftlichem und ſozialem
Gebiete wie dringlich ſie auch ſein mag nicht gedacht werden

Wie aus Wien depeſchirt wird beabſichtigt der böhmiſche
Großarundbeſitz gleich nach Beginn der neuen Reichsrathstagnung
einen Antrag auf Abänderung der bisher für das Abge
ordnetenhaus geltenden Geſchäftsordn ung einzubringen

egtreeeeeeProvimjialnachrichten

Merſeburg 4 Jan Vollbahn nach Leipzig
Vakante Rektorſtelle Wie aus zuverläſſiger Quelle ver
lautet hat der Eiſenbahnfiskus den Bau elner direkten Vollbahn
von hier nach Leipzig beſchloſſen Die Strecke ſoll bei Röſſen
die Saale überſchreiten und in Leutzſch münden Der Haubt
zweck dieſer Bahnlinie ſoll die Güterbeförderung ven Leipzig
aus in weſtlicher Richtung über Lauchſtädt Schaſſtädt Querfurt
nach Nordhauſen uſw ſein die jetzt größtentheils über Halle ge
führt und den dortigen verhältnißmäßig kleinen Güterbahnhof
ungemein belaſtet Vorausſichtlich wird der Bau dieſer neuen
Bahnſtrecke mit der Errichtung des hieſigen neuen Güter
bahnhofes in Angriff genommen werden Die Rektorſtelle an
den ſtädtiſchen Volfsſchulen ſoll am 1 April d J anderweilt
beſetzt werden Das Grundgehalt beträgt 2000 Wohnungs
entſchädigung 400 Alterszulagen 180 M

Bad Köſen 4 Jan Selbſtmord Verdorbenes
a ch Geſtern abend hat ſich ein Dienſtmädchen aus

eißenfels die in der hieſigen Apotheke in Stellung war aus
bis jetzt noch unbekannten Gründen vergiftet Zu 3 Monaten
Gefängniß und den erheblichen Prozeßkoſten wurde ein junger
Fleiſchermeiſter von hier verurtheilt weil er das Fleiſch eines
kranken auswärts von ihm geſchlachteten Rindes ohne weiteres
feilgehalten und theilweiſe verkauft hatte

g Osmarsleben 4 Jan Zählerergebniſſe Die
Volkszählung am 1 Dez ergab 410 weibliche 464 männliche
im ganzen 874 Perſonen An Vieh wurden gezählt 60 Pſferde
373 Stück Rindvieh 743 Schafe 234 Schweine 113 Ziegen

e nhe 71 Enten 1503 Hühner 21 Truthühner 2 Bienen
öcke

K Delitzſch 4 Jannar Verhaftung Jubiläum
Lehrerwahlen Auf Anordnung des hieſigen Amts

erichts wurde der Zahntechniker C verhaftet Die Urſache hlerfür iſt dem Vernehmen nach in einem Sittlichkeitsverbrechen

u ſuchen Der techniſche Lehrer an der hieſigen Realſchule
h Berger feiert morgen ſein fünfzigjähriges Amtsjubkläum

Dem Jubilar ſind mannigfache Ehrungen zugedacht Der Kaiſer
hat ihm den Kronenorden IV Klaſſe verliehen Für die an
den hieſigen Schulen vakanten Lehrerſtellen ſind die Lehrer
Baumgärlel Kattersnaundorf bei Delitzſch Hirſchfeld Leimbach
Kreis Mansfeld und Scharruhn Holzweißig bei Bitterfeld ge
wählt worden

e Schleberoda 5 Jan Ueberfahren Der bei einem
Gutsbeſitzer im Dienſt ſtehende Dienſtknecht Franz Zemann
hatte eine Fuhre Steine geladen Als er an einer abſchüſſigen
Wegeſtelle auf der Landſtraße die Bremſe des Wagens anleiern
wollte verwickelte ſich ſein Schurzfell in das Vorderrad Er
wurde vom Wagen geriſſen vor die Räder geſchleudert und
überfahren Z erlitt einen Bruch des Beckens ſowie eine
Zerreißung edler Theile und mußte der Klinik in Halle zu
geführt werden

Bibra 4 Jan lguſtaf nagel Obſchon der Winter
recht ſtrenge geworden iſt marſchirt guſtaf nagel barfuß und
barhänptig nur mit einem leichten kurzen Leinenklttel bekleidet
in der hieſigen Gegend umher

o Neubensdorf bei Genthin 4 Januar Unglücksfall
oder Mord Vor einigen Tagen wurde im Schinskl ſchen
Lokale eine Hochzeit gefeiert Um 10 Uhr wurde auf telephoniſche
Beſtellung vom Bierverleger Menz und dem Kutſcher Kühl eine
Ladung Bier aus Großwuſterwitz gebracht Kurz nach 2 Uhr
wollten die beiden Perſonen die Rückfahrt antreten Zu dieſem
m ging der Kulſcher hinaus verſprach aber noch zu einer

aſſe Kaffee zurückzukehren Als er nach eluiger Zeit nicht er
ſchien ſah man im Pferdeſtall nach und gewahrte daß das Pferd
losgeſchnitten und nirgends zu finden war von dem Kulſcher
fand man keine Spur Zu Hauſe fand Menz der die Rückreiſe
mit einem geborgten Pferde angetreten ſein eigenes vor Kühl
wurde am andern Morgen in dem ca 100 Meter vom Gaſthof
entfernten Torfteich todt anſgefunden Die eine Hand nm
klammerte einen Grasbüſchel während die andere und der Ober

r im Waſſer lagen Der Kopf zeigte Wunden und Blut
puren

Worbis 4 Jan Jubiläum Der wetlt über die
Grenzen des Eichsfeldes hinaus bekannte verdienſtvolle PädagogeSénlrato Polack hier begeht im laufenden Jahre ſein
25jähriges Jubiläum als hieſiger Kreisſchulluſpektor Aus
Lehrerkreiſen iſt die Anregung ehe worden dieſes Jubiläum
in einer Weiſe zu felern wie es der bahnbrechenden Wirkſamkeit
Polack s auf dem Gebiete der Schule r Deyk man

z Nordhanſen 4 Jan Kaiſer Friedrich DenkmalDer Brömel ſche Entwurf zum J Friedrich Denkmal iſt

minmehr vom Kaifer bedingungslos genehmigt worden Eine
Kommiſſion des engeren Ausſchuſſes wird ſich demnächſt nach
Berlin begeben um das Hauptmodell das vom Künſtler nun

r fertiggeſtellt und für den ar maßgebend iſt zu
beſichtigen und die noch ausſtchende Entſcheidung über den
Sockel zu treffen

Nordhauſen 4 Jan Ausgebrochen Geſtern abend
zwiſchen 6 und 7 Uhr iſt aus der hieſigen Gefangenen Anſtalt
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T Gelfangener enllvoichen Seine Flucht hak er über die Hof Warlthelſer zwei Hundern n vent e dehe eines ar Winde u à Monaten Geſenantt derletdettet e ken Ach er
hzu elehnten üßen nur mit Lvorf Jan Eiſenba nfall eial Lichnvyſen e jn den hleſigen W nhof konnte heute e vie er

n en 1 Nordhauſen Jan Ein Nordhäufer im Aus x3 10 Uhr hier fällige Perſonenzug von Chemniß Aue inſolge
nen land Der frühere deutſche Generalkonſulatsagent Dr Friedrich ſtarker Schienenglätie nicht rechlzeitlag zum Halten gebracht

t Anguft Lemcke aus Nordhauſen achürtig iſt jetzt als werden Er fuhr infolgedeſſen über die Dredſcheibe hinwegs P egraphe et Srarteiega et onrervateur à Ia bibltotheque in das Stationsgebände gefahren Dabei ſind die Maſchine
generals Ottomane 3 onſtantinopel thätig Er z als ſowle ein Gepächwagen entgleiſt Perſonen ſind bei dein Unfalle

ſo mewiro b W g u n m Wege e Europe glücklicherweiſe nicht verletzt worden 0
ren re 4 Jan Ein Dämpf Di t Hainichen 4 Jan Das Technikum zu Hainichen,res K Er m er e Bauluſt bezw eine höh itil dFres Daranſlosbieten guf auegeſchriebene Bauſtellen ſchei gegen ere und mittlere Fachſchule für Maſchinenbau und
n je das in Erfurt einen kleinen Dämpfer dekom Eleltrotechnik wird im erſten Semeſter feines Beſiehens vonwärtia ſtan deſtern im Ralhhaus ein T n u aben 85 Technikern beſucht An der ÄAnſialt wirken 6 Fach und

S Dre Bern nen gmin Zum Verkauf Hüſslehrer es ſind alle Stunden lehrplanmäßig deſeht ſoeiner ſtädt h d Emiit e ger Daberſtädterſtraße an Es daß alle Techniker bei regem leiße ihr Ziel vollkommen er
den een i ch 9 Wer dte dis z Weekt abgegeben Früher r Für v In d g Sommer 1900 ein

es und umſangre ulgebäude eden Duderſtadt 4 Jan Durch den Krach der Grund ſehr praltiſch eingerichtet iſt und allen n
aben uldbank zu Berlin ſind unſere Bürger ſchwer in Mit zeit durchaus entſpricht Mit der Anſtalt ſind ein großesdate ieidenſchaft gezogen worden Es ſollen allein bei dieſer Bank eleltrotechniſches und ein maſchinentechniſches Laboratorium ver
aben Guthaben von annähernd 1 Million liegen Eine alleinſtehende bunden für die ſeitens der Stadt große Mittel zur Verſügung
der Perſon hatte hr ganzes Vermögen im Betrage von circa geſtellt wurden An den Abgangsprüfungen am Ende desv r 50,000 M bel der Bank hinterlegt interſemeſters werden ſich ca e er betheiligen Das
en Heiligenſtadt 4 Jan Der Central Ausſchuß S pprerlemefter beginnt am 15 April der Vorunterricht am
tich arg a s u e h e h l ente Märzn eiligenſta elt na nger Dauer geſtern wieder einet ſsung ab Die Verſammlung nahm Kenntniß von dem Er Allerlei aus der Provinz Am Neujahrstage ſelerten
den ehniß der Prüfung der Vorarbeiten durch die Provinzial die Haudarbeiter Chriſtian Rommel ſchen Ebelente fn Stempedaun Lehörde welche die Trace im allgemeinen ſo wie urſprünglich de goldene Hochzeit Das Jubelpaar erhielt ein kaiſerliches
alen feſigeſeßt beſtehen ließ Demnach wird das ganze Unternehmen n g Neri Am Freitag gerieth der Landwirtb
es et W r t C arm ins Getriebe der Beſchuteſhine Aue Her patchenga an und die Provinz hie 75 a rirke der Muskulatur erlitt S einen komplizirten Bruch des Ober

ten und den Reſt eine ſich bildende Aktiengefellſchaft oder eine r r 2 T Tochter Helene des Landwirths Kramer
ins Bau und Betriebsgenoſſenſchaft übernehmen werden Ueber Geſri d gerleth am Freitag mit der linken Hand in das
t 8 die Finanzirung ſelbſt entſpann ſich eine längere Debatte in v üſtg v er Dreſchmaſchine wobei ihr zwei Finger der Hand
an welcher hauptſächlich der ablehnende Standpunkt der größeren ſehu t Art e ä Beim Eishacken zer

lem d der Kreisvertreter im Kreiſe Mühlhauſen kritiſtrt wurde hre Welt deren ter Wilhelm Gneiſt in Wittenberg
t an iſt aber der Ueberzeugung daß hieran das Projekt nicht mit dem en linken Fuß Der für den Kreis Ballenſtedtſche ſcheitern wird das für die Seßhaſtmachung der eichs en gegrün eten StammzuchtGenoſſenſchaſt für Harzrindvieh ſind
i ſeldiſchen Bevölkerung von allergröhter Wichtigkeit iſt bereits 49 Mitglieder mit 85 Kühen und Rindern beigetreten Jn

ge rer W W eher de Friedriche Ehepaar in Ballenſte e goldeneJ e r r Arm arps h Der Gutsdeſitzersſohn Edwin Wadewitz ans Zuch die Stiper
meeCorps kommand V e r des 107 Jnf Regiments der den Weihnachtsurlaub überſchrittenEV Ar ps ko irt zur Vertreinng des Vorſtandes der ndanturder Garde Kad Diviſion unter Enthindu ug von dieſem zu der Hatte eng ſich auf dem Henboden ſeiner Eltern Der

JorpsIntendantur des Garde Corps zum 1 Januar 1801 und Braun Leiter des ſächſiſchen Hüttenweſens Geh Bergrath Merbach
Kaſerneninſp in Magdeburg von da nach Torgau in Freiberg beging fein 25jähriges Jubiläum als Ober

er Patente Anmeldungen Tragekörper für Lampengeſtänge Hüttenamtsdirektor Jn der Nähe des Maſchinenhauſes des
ihn Deutſche Continental Gasgeſellſchaft Deſſan Trocken Vor Bahnhofes in Kamenz wurde der Glasfabrikarbeiter Budinsky

richtung für naſſe Garne uſw in Forni von Kötzern o dgl Theodor Wie des Ma von einer leeren Lowry überfahren Die Räder gingen ihm
ſen chinenfabrik Aktiengeſellſchaft Chemniß Selbſtthätige ſeitlich auslösbare über den Hals ſo daß der Tod ſof t ging t
pt ppeiung für Eiſenbahnſahrzeuge Felix Etzol d Leipzig Löhrſtr 13 Füll ofort eintrat z
zig en t Emil 3 o ſ en a 7 5 e erdgr Herſtellung von durch Laufmaſchen gemuſterter Waare unter Verwendunc Dis gen i d er gtnins en den oder n e Gerichtsverhandlungen

n Em ößn eck Chemnitz Vorrichtung zum Reinhof macherſilze Alexander Karnat ha Rußt Vert Rud Sein edb Welßenfels 4 Jan Ein ingendlicher Thie r
ien Eaſt ſche Schuhſoh e Adolf Fei b Nordtauſen Vügelverſchlug Sicherung guäler ergen beute vom Schöffengericht einen empfindlichen
er e Packliſten Sofüs Raaen Aalborg Dänemark Vertr Otto Sad Denkzettel Der Muſikerlehrling Berlin genannt Lehmann jetzt
an eipzig in Karlsruhe hatte ein Hündchen ſeines Lehrherrn weil es ihmeilt etwas gkreſ e hatte nachts mit in ſeine Schlafkammer18 Deſſau 4 Jan Beleidkgung Die herzogliche Re genowmen fürchterlich mit Schlägen traktirt das zottige Fell

erung hat gegen den verantwortkichen Redacteur des Anh des Thieres angezündet und das arme Geſchöpf ſchließlich aus
D ageblatts Strafantrag wegen Beleidigung geſtellt und zwar dem dritten Stockwerk auf den gepflaſterten Hof hinnntergeworfen
us h 2 dieſe enthalten ſein in einem Artikel der unter der Ueber An dieſer brutalen Mißhandlung verendete das Thier Das
n n nvegrelitiche Zuſtände in Güſten veröffentticht Urtheil lautete auf 3 Tage Gefängniß

orden iſt La eipzig 2 Jan Das Malerfignum auf Bildernc tb Bernburg 4 Jan Jn China geſtorben Unter iſt eine Urkunde Vom Landgericht in Düſfeldorf iſt am
es den jüngſten Opſern der chineſiſchen Wirren befindet ſich auch 18 Oktober v J der Bilderhändler Reinhold Müller wegen
e ein Kind unſerer Gegend der Sohn der Familie Grunig in Os Urkundenfälſchung Betrugs uſw zu 1 Jahr 6 Mona it chung gs uſw zu 1 Jahr onaten Geſängnißmarsleben Eduard Grunig Er diente als Musketier im Jnf und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt worden Müller kaufte von
le Regt Fürſt Leopold von AnbaltDeſſau und trat dann in das dem Decorateur Schneider eine Herbſtlandſchaftsſtizze für 4

he 2 Oſtafigtiſche Jnfanterle Regiment ein Die letzte Verluſtlifte ließ noch ein paar Figuren darauf malen und krotzte dann den
de nun weiſt auch ihn als verſtorben nach und zwar ſcheint er Namen des Malers L Munde in eine Ecke Das Bild verkaufte
r einer Typhuserkrankung erkegen zu ſein e 37 g S zit ralen für Hierin

me Gera 4 Jan Der Landtag für das Fürſtenthum erdlickte an gert ehe Krinndenlalichung n der vonReuß j L iſt fur den 2 Januar zu duer kurzen Tagung ein ihm eingelegten Reviſion beſtritt Müller die Richüiateit dieſer
m derufen worden Es wird vielleicht die letzte Tagung ſein die Annahme Der Reichsanwalt führte dazu folgendes auss rufen w tzie Tagung feinr der gegenwärtige Tandtag zu überſtehen hat da im September Bedenklich iſt die Annahme daß in der Anbringung des Namens

d J Neuwahlen ſtattzufinden daben Ueber die Vorlagen die euf dem Bilde eine Urkundenfälſchung zu finden ſei Stenglein
z den Landtag demnächſt befchäftigen werden iſt noch nichts be bejaht die Frage ob der Namenszug eines Künſtkers eine Ur

e ezerwaltun in tr rnichaftt chen Verr masgerichts für Thüringen zu berathen t u 33 gwg daran S gpe 7 e en
amen a rkunde zu ſetzen Unter Umſtänden kann alſo derer h Meiningen 4 Jan Herzog Bernhard Denk Hmenszug eine Urkunde ſein ader doch nicht izum Beweis vonb mal Profeſſor von Zumhuſch der vom Herzog mit der Aus giechten und Rechtsverhältniſſen Dem Antrage des Reichs

es e Peryrs des von der Bevölkerung geſtifteten Herzog Bernhard
h enkmals betraut wurde hatte ſich kürzlich zum Herzog be

geben um mit dieſem das Nähere über das Denkmal zu ver
anwalts entgegen verwarf das Reichsgericht die Reviſion da die
Unterſchrift eines Malers wenn ſie auf ein Gemälde geſetzt

r prr Bezeichnung des Malers alſo als eine Urkunde anzu
ehen ſei

2 s

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Zeche Adolt v Hansemann bei Mengede 1899 von derDortmunder Ünion erworben wurde in den letzten Tagen infolge

Undichtigkeit der Picotagen dureh Wassersaufltüsse derart belästigt
dass wiederholt Feiersehlehten eingelegt werden muszsten In letster
Nacht ist das Wasser so stark aufgerreten dass die Pferde in Sicherheit
gebracht werden mwussten Per Betrieh wird voraussiehtliech bis 5 d
ruhen Nach Auskunft der Dortmunder Union sind durch den Wasser
einbrueh nur un bedeutende Störungen verursaeht die in einigen Tagen
beseitigt sein werden

Bisenbahn Ein nahmen Prinz Heinriehbdahn drittesDezember Drittel gegen 1899 mehr 7671 Fres

2

n einbaren Vorausſichtlich wird das Denkmal ſeinen Platz im
n welchen Garten in der Nähe des Herzog Bernhard Palais

n n enr E Rudolſtadt 4 Januar Landtagswahlen Ged faßte Schwindlerin Gefährliche Körperverie letzung Die Erſatzwahlen zum Landtag ſind auf den 6 Febr
andberanmt worden Der Polizei gelang es heute eine
Schwindlerin feſtzunehmen welche ſich 8 mal vermiethet hatte

r ohne jedoch den Dienſt anzutreten den Miethsthaler jedoch hatte
d die Schwindlerin jedesmal angenommen Sie wird ſich außer
t dem wegen verſchiedener Diebſtähle und Hehlereien zu verant

worten haben An einem der letzten Abende wurde ein Gerber
1 von einem Formgießer mit einem Stock dermaßen über den
n Kopf geſchlagen daß die Schädeldecke zertrümmert wurde und
e e Be bewußtlos ins Krankenhaus geſchafft werden

mußte
e hr y Greiz 4 Jan Erfroren Konkurs Heute abendn wurde unweit der Stadt ein Erfrorener aufgefunden Es foll
r der Gelegenheitsarbeiter Vogel ſein Ueber das Vermögen

4 der offenen Handelsgeſellſchaft W H Leube in Weida
d mechaniſche Weberei und Appreturanſtalt iſt der Konkurs eröffnet
r worden Jm übrigen macht ſich in unſeren Wedereien wieder
e ein beſſerer Geſchäftsgang bemerkbar

Leipzig 4 Jan Todesfall Diebſtähle Invergangener Nacht verſtarb infolge von Herzlähmung ein in
welten gaſtronomiſchen Kreifen hekannter und geſchätzter Bürger
unſerer Stadt der Vorſitzende des Bundes deutſcher Gaſtwirtdhe
des Sächſiſchen Gaſtwirthsverbandes und des Vereins Leipziger
Vaſtwirthe Hermann Facius Durch ſeine unermüdliche

e Thätigkeit für die Standesintereſſen hat der Verewigte ſich
e große Verdienſte erworben und ſeinen Namen in den Kreiſenn ſeiner Fachgenoſſen auf das Vorthellhafteſte bekannt gemacht
s ermann Facins wurde im Jahre 1848 in Saalfeld gehoren

ahrage eine i in ſeiner Heimath war ſpäter in Frank
furt a Lübeck Brüſſel London uſw thätig und war zuletzt

nhaber des Hotels zum Dentſchen Hauſe in g Der
uſchneider Karl Louis Haſe aus Größ Schierſtädt bei Aſchers

t eben hatte am 30 November v J an der Kaſſenſtelle des
e leſigen Reichsbankgebäudes einem Kommis ſechs Hunderimark
h eine entriſſen und war mit dem Gelde pituepe vor dem

ankgebände aber zu Falle gekommen und auf Anrufen des
u ommis von dem in unmittelbarer Rähe poſtirten Schutzman
n eſtgenommen worden Er wurde ſeht S 6 Monaten Ge
d et J Einen s en heb verübte zuember v J der re Han Jobannt oder aus Kieler defand ſuß während des Adends

Hauptpoſtamt und Lenirte den Schalterandrang um einem

Zahlangs Rinstellangen

Namen Wohnort Z8Se

m Accumulatoren

werke G Böhmer Co Berlin 29 3Sneohs Bogenlichtkohlent Mulda 13H Eistel Wallw Hädlr Greiz Greiz 28 12 2 16 2
Fr Lange Schubfabr Magdeburg Magdeburg 31 12 31 1 20 2F Franke geb Werner x

d F E A MüllerNaechf Berndurg Bernburg 12 16 2H R Berthold Fabr Inh
d F Chemnitzer Stanz
u Ziehwerk Berithold

Co 2F Puchmüller Direktor Charlotten

Otto Sohimpk Kfm 2Ouotav Dinier Kfm 1162
Kuhblweyer

Mesaikplattenthr Inb
K Kuhblmeyer und W

Meyer 119 3Max Ziekel Kfw 2Hädlsg Schenk Hieme 26 2Albr Kraniecb K 13P Herrwann y 20 3AxthurLang uehhdn 2Hies Müler K

e i
Hall kKonv 3 Stadt Aul v 18821 33 Theater An v 1884 7 7 4 u 10 3 91 000

D 3 Zladt v 1886 C 7 4 U 10 93,02 e Se 9 19 n u A e 4A0 150 75BAkoner 3 J e e 1 u 7 3riurnter S z 32Erfarter 4proz Stadt Anl V is0oöh u 1 10 100,000
Halberstädſier 3 16890 4 a 10 91 550Naumhburger 3 u 7 a 90 e0 25 1 u 7 4 9990Landsechattl 3 Central Ptandbr I 1 u 7 3
Sächsischeo h andschatt Pkauäbr I u 7 4 102

15 P 15 e T z1 7t Prövinsial Anleihel U u 7 3 z133 t
Halle Hetistedier 34 Oblig u 14 3 92308
do do 4 r 4 u 7 45 155Hallesche Strassenhahn 495 0 II 4 a 7 4 95 003Hallesche UVnion Maschinenfahr
69 ObI mit 163 Proz rüekz l a 7 6 53Knappsech Berufegen 49 Anl III u 17 98do 40 Anul unkdhb bis 1904 n l I u 7 4 98 050Vnstrut Keg O Bretleben

Nebra 17 a 7 3 912 000Bernb Maseh Fabr 41 Ob reke 0o591 u 2 rCröllw apierfabr Hyp An II u 7 4 99,023Eisenacher Kammngarnspinnerei Oblig rückz mit 102 Proz IL 4 u 10 h
Zimmermann Co 3 4 I A I 4 u 10 89,005Körbisdorf Auekerfabrik 49 I 4 u 10 4 t hWaldaner Braunkohlen S II 4 u 10 4 97,300Sächs Thür Braunk V Sehr u 7 57600Werszehen Weiseent Brk h O a 10 4 97 006

Wersehen Weissenf Brk 495 I 1 u 7 4 597000Zeitzer Paralſſ u Solaröltabrik 49
Sehuldv unkündb bis 1904 1 a 7 4 98,003Hallesche Bank voroins Aktien 1899 8 1 1 147 502

Spar und Vorschuss Bank Aktien 1899 4 1 4 75 506
Cönnern bMalzfabrik Aktien Il89900 13 7 5 b hCröllwitz Akt Papierkabrik Akt 189900 10 7 a 231,500

Döretew Ratimannsd Braunt A, 180900 4 7 4
do Vorzugs Aktien 183990 7 101,0063EilenburgerKattun Manufakt Akt 1899001 6 d

Feldschiösaehen Brauerei Aktien 1899001 2 10 a 54,005
Glauzig Zuekerfabrik Aktien 1899c0 8 6 sHalle Iletistedt E I A g 3 1899 00 4 492,536Huallesehe Akt Bierbrauerei Aki 189900 6 1 10 4 105,909
Halleschelfasehinenfabrik Aktien 1800 33 1 9 35e0 026
Hallesche Strassenbahn Aktien 1899 0 1 4 60 0060
Hallesche Portland Cement Fabr 1899 11 1 4
Hildohbrand sehe Mühlenw Akt 189900 7 163Körbisdorf Zueckerfabrik Aktien 180900 6 4
Kyſmäuser Hütte Aktien 1899 16 1 4Lanäeberg Malzfabrik Aktien 189900 13 7 4
Naumburgeor Braunkchlen Aktien 189900 18 4 4 220,908

v junge 7090 Einz 4 4 WNlemberg Malziabrik Aktien 189900 10 9 4 163,000
Nienburger Schleessmälzerei Akt 1899 00 s 9 4
Packholfs Aktien J 2 e g 1899 1 4 nRiebeek sehe Monianwerke Aktien 189990 14 4 4 16,009
Sächs Thür Braunk St Aktien 1899 2 1 4139,026
Sächs Th Braunk St Pr Akt 1899 1 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 189900 10 4 4
Werschen Weiasenf Braunk Akt 189990 20 4 4 262,0060
Zeitzerblaschinenb Akt Sehaede 189829 20 7 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabr Akt 1899 9 4 4 146,908
Zuekerraftnerie IIalie Aktien 188900 10 10 4 150,008
Bruckd Nietl Bergb Ver Kux ohne Za o ZKonsolidirte Pfäünnerzehaft Kuze 1899 20M m 9 280 906

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veretehen aien in Mark
tür ein Stück f Kieine 109 G

Wanren und Produktenbertente
Wolle Baumwolle

Bremen Jan Baumwolle Ruhig Vpland mlddl
loco 54 PkgLiverpoel 4 Jan Baumwolte UVmentz 8000
für Spekulation und Export 500 B Ruhig

Middl amerik Lieferungen Stetig Jan Febr 5 Käufer
preis Febr März 5 do März April 5 Verkäuferpreis
April Mai 5 ääh do Mai Juni 2 do Junr Juli 5 Käuferpreis Juli Aug 59 57 G0 Aug Sept 4 d WerthManchester 4 Jan 12r Water Taxylor 6 20r Water Leigh 795
30r Water eourante Qualität 8 30r Water bessere Qualität Se 32r
Moek courante Qualität 856 40r MAule Mayall 40r Medio Wilkineon
10, 32r Warpeops Lees 8 391 Warpeops Rowland 9 36r Warpeope
Wellington 4r Double Weston 69r Double eourante Qualitat
155 32r 116 yards 16 16 grye printers aus 32r46r 192 Fest

Metalle
Hamburg 8 Jan Mber 87,25 Br 8675 0
London 4 Jan Süber 29
New Vork 4 Jan Zinn 26,50 Kupfer 16 607 17 00 DoH

Glasgow 4 Jan Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen sich auf 70,580 Tons S 243 s 1 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe beſudliehen Hochöfen beträgt 72 gegen 75 w
Vorigen Jahre

Wagssera tand der Saale bei Trotha
4 Jan abends 3,64 5 Jan morgens 2,8 Eiraland

davon

FBehiffennohrieBten
Bewegungen der Dampfer der KAamburger P Akt Ge s
Hamburg 4 Jan Abessinia 4 von Shanghai naeh Sidney

Aeilia nach Baltimore 2 Cuxhaven passirt Ambria 3 ven
Colombo nach Suez Andalusisa 3 in Hamburz Areadia 1 in
Port Said Armenis 3 von e nach Hamburg Asisa 3in New Orleans Bata via 3 von osia nach Hamburg Beigis
von Baltimwore 3 Seithy passirt Belgravia 1 von Baltimore naen
Hamburg Canadia 2 von Havre Columbis 3 von Genua nach
New Vork Croatia 2 von St Thomas nach Hamburg Granaria
1 von New Orleans nach Hamburg Kiautsehon naeh Ostasien
2 von Southampton Phoenieia nach New Vork 1 von Bon ogne
zur Mer Pret oria 31 in New Vork Rhenania 2 in Havre
Silesia 13 in Singapore Teutonia 31 in St Thomas West
talen nach dem La Plata 31 von Bahia Westphalia von Port
land 2 Liäzard passirt

Höpfner Pieperhofſt
Anfertigung Photo graphien
vornehmer

Nur Poststrasse 19 neben dem Landgericht

unentbehrliehe

Zahn Crèéèm e
gutes Zahnputamittel darf keine grobkörnigen Bestand

theile enthalten die zwischen den Zühnen knirsehen und das
Brnail zerkratzen Was bei vielen r r der Fall ist

Zur rationellen Pflege der Zähne hat sie
ssem Erfolge eingeführto Kalodent bestens bewährt welchesjekne jodo Se rein weiss und gesund

er

Ein

o Zähne 0

Onrl Mindo Lange Damenteiten i all Preisks Lager rauringe alle Größen
Juwelier Poſtſtr 1 mod Gold u Silberwaaren

à

S

W n 21
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Leopold Nussbaum
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Mein diesjähriger
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S dewer c

e c 52
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an 2 rJ l 2 de v J e J W 2 J 7m 31 1 S J

beginnt Montag 7 Januar und endet Sonnabend I2 Januar
Folgende Preisermässigungen sind mur für diese Woche maassgebend

Schirme Wäsche Schürzen Wollwaaren
Taghemden Ein Quantumfür Herren und Damen für D am a Fehenemden vom Fenster trüb gewordener capetteg Taghetn

m gan Artikel winzli gehs t z5 aldäs ShawlsT den Artikel gänzlich aufkzugeben gebe für Lerren Taghemden und Sehürzen Walljaexen
auf sämmtliche Schirme Nachthemden sind ganz bedeutend im Preis herabgesetzt Aützen

20 Pr t R b tt für Kinder memae7 eng i d e rn gebee n einklelder als auch Bamen Zier u rthsehaftsr 0zeh a a mit 10 Prozent Rabatt Schürzen 10 20 Prozent Rabatt

hier AerMache die geehrte Damen Kundschaft ganz besonders auf diese Abtheilung aufmerksam Die Preise sind ganzbedeutend herabgesetzt und biete ich hierdurch die Gelegenheit sich bnig mit Handarbeiten zu versehen

z 8S F 8
7 28

Ein Posten Ein grosser Posten vomS breite e Schulterkragen Dekoriren trüb gewordener Korb und
Seidenspitzen llerren Oberhemden HolzwaaronKrimmer Plüsch

Geselischaftsroben Nolle rot20 Proz Rabatt 20 Proz Rapatt aischetten Cravatten 20 Proz Rabatt
ganz bedeutend unter Proeis

h S h hUmpfehle ferner noch einen grossen Posten

Damen und Kinder Baretts
in Krimmer Pelz Plüsch Astrachan zu erstaunlich billigen Preisen

O eeeeecceeeeeeeeaeeeeeeeceeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeere

in g 08 Post 29 i im n Unterröcke u r inPosanmenten
Stelle einen grossen Posten sowohl von Sommer Rete Seidenstoftehlace andschuhe als auch Winter Röcken zum Verkauf aus Oreps e m

Paar 85 Pfg Austandsröcke von 66 Pfg an a en We
S Auf sämtliche Sorten Randsohnhe Gorsets Tricetagen Ballshawls Ballkragen Feder und

seldene Besätze Fächer gebe ich in dieser Wocho D 10 Procent W Rabatt

Kiwwtſiche Rabatte werden sofort in Abzug gebracht Diese Preise sind nur für diese Woche waassgebend

S

4 3 25e

Sür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Holl Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e Mit 4 Velblältern

Tapisserie Abtheilung
näher äähähhhähähähäähääähh

en Garniren für Ball una Astrachan Mohair und Serviteurs Kra geh Um mit r e l r gebe aut
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